
 

 

Layla Zoe – „Sleep Little Girl“ 

Als ich die CD einlegte und den Stimmenansatz von I’VE BEEN DOWN“ hörte, 

dachte ich im ersten Moment dass Janis Joplin wiedergeboren sei!  

Layla Zoe ist mit einer kraftvoller, emotionell geladener Stimme ausgestattet, die 

eine exorbitante Dynamik entwickelt. Sie ist auf gleicher Höhe der großen 

Sängerinnen im Blues und Rock unterwegs. Im Gegensatz zu den „vielen“ hat Sie 

jedoch einen unverwechselbaren stimmlichen Ausdruck, der inspirierend bleibt.  

Henrik Freischlader kümmert sich liebevoll um die Musik, egal ob er als Gitarrist, 

Bassist, Schlagzeuger oder Backgroundsänger fungiert.  Man merkt es Henrik an: 

als Produzent macht es ihm Spaß deshalb ergibt die CD einen Blues-Rock 

Soundteppich vom feinsten. 

Persönliche Anspiel-Favoriten habe ich diesmal nicht, da die gesamte CD ein 

TOP-Hörgenuss erster Klasse darstellt auf der es keine Schwächen gibt. Ihre 

einzigartige Stimme und die Zusammenstellung der Songs ist eine Bereicherung 

für alle die Freude an tollem Blues haben. 

Die kanadische Sängerin Layla Zoe und die CD „SLEEP LITTLE GIRL“ ist eine 

stimmliche und musikalische Kombination die es in dieser Klasse selten gibt. 

Empfehlung: Das ist eine der CD’s die in keiner Sammlung fehlen sollte! 

Trackliste 

01. I’ve Been Down 2:31 

02. Give It To Me 4:16 

03. Singing My Blues 3:35 

04. Let’s Get Crazy 4:05 

05. Black Oil 9:16 

06. Pull Yourself Together 3:42 

07. I Hope She Loves You Like I Do 3:33 

08. Hippie Chick 6:22 

09. Rock And Roll Guitar Man 6:32 

10. Sleep Little Girl 3:41 

Gesamtspielzeit 47 Min 33 Sek 

 

Besetzung:                                                                                               

Layla Zoe – Vocals                                                                                      

Henrik Freischlader – Guitar, Bass, Drums & Backing Vocals                             

Moritz Fuhrhop – Organ & Bass* (*Track 04) 

 



 

 

Label: Cable Car Records (Alive) 

Links: 

http://shop.cablecarrecords.de/ 

http://henrik-freischlader.de/ 

 

CD-Tipp von Ronald Weinschenk 


